
FSJ-Stelle an der Grundschule 
Ochsenhausen frei 

Bei der Grundschule Ochsenhausen ist ab sofort für sechs Mo-
nate eine Stelle für ein Freiwilliges Jahr (FSJ) zu besetzen. 
Interessenten und Interessentinnen werden gebeten, sich 
baldmöglichst mit Frau Albrecht von der Schulleitung (Tele-
fon 07352 940625, E-Mail schulleitung@04137984.schule.
bwl.de in Verbindung zu setzen.

Hinweise zur Landtagswahl 

Am Sonntag, 14. März 2021, findet die Wahl zum 17. Landtag des 
Landes Baden-Württemberg statt. Die Wahllokale sind von 8:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Jede/r Wahlberechtigte kann nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen 
Wahlschein hat. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen und 
die Wahlbenachrichtigung abzugeben. Gewählt wird mit amtli-
chen Stimmzetteln. Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stim-
me. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie 
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen 
befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere 
Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen 
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will. Der 
Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahl-
kabine des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
Ein Muster-Stimmzettel ist unten abgedruckt. 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

Aufgrund der Corona-Pandemie gelten in den Wahllokalen 
besondere Hygiene- und Abstandsregeln. So müssen beim 
Betreten und Verlassen des Wahllokals die Hände desinfiziert 
werden. Außerdem ist eine medizinische Maske (OP-Maske 
oder FFP2-Maske) zu tragen. Ausnahmen sind lediglich auf-
grund ärztlicher Bescheinigung oder eines sonstigen zwin-
genden Grundes möglich. Wer keine Maske trägt und auf den 
zugleich keine Ausnahme zutrifft, kann nicht im Wahllokal 
wählen. Außerdem gilt es, im Wahllokal Abstand zu anderen 
zu halten. Wer möchte, kann einen eigenen Kugelschreiber 
oder Bleistift zum Ausfüllen des Stimmzettels mitbringen. 

Personen, die Symptome einer COVID-19-Infektion wie Fie-
ber, trockenen Husten oder eine Störung des Geschmacks- 
oder Geruchssinns aufweisen oder in den letzten zehn Ta-
gen vor der Wahl Kontakt zu einer infizierten Person hatten, 
dürfen nicht im Wahllokal wählen. Für diese kurzfristig er-
krankten oder abgesonderten Personen besteht dann bis 15 
Uhr am Wahltag die Möglichkeit, Briefwahl zu beantragen. 

Personen, die die Wahlhandlung oder die Auszählung aufgrund 
des Öffentlichkeitsgrundsatzes verfolgen wollen, müssen eben-
falls eine medizinische Maske oder eine FFP2-Maske tragen, wenn 
nicht eine der genannten Ausnahmen greift. Personen, die nach 
diesen Ausnahmen von der Maskenpflicht befreit sind, dürfen 
sich dann maximal für 15 Minuten im Wahlgebäude aufhalten. 
Zudem müssen alle Personen, die aufgrund des Öffentlichkeits-
grundsatzes im Wahlgebäude anwesend sind, ihre Daten zur Kon-
taktnachverfolgung angeben. 
  
Wahlergebnisse am Wahlsonntag ab 18 Uhr online 
Am Wahlsonntag werden ab 18 Uhr auf der Homepage der Stadt 
Ochsenhausen unter https://www.ochsenhausen.de/rathaus-ser-
vice/wahlen die Wahlergebnisse der Stadt Ochsenhausen veröf-
fentlicht. Das vorläufige Endergebnis wird gegen 20 Uhr erwartet. 
  
Auf der Homepage des Landkreises Biberach unter https://www.
biberach.de/landkreis/gremien-politik/wahlen0/landtagswahl.
html werden die Wahlergebnisse der 38 Städte und Gemeinden 
des Wahlkreises 66 Biberach bekannt gegeben. Die Wahlergeb-
nisse der Gemeinden Berkheim, Dettingen an der Iller, Erolzheim, 
Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Tannheim und Rot 
an der Rot des Landkreises Biberach, die dem Wahlkreis 68 Wan-
gen zugeordnet sind, können auf der Homepage des Landkrei-
ses Ravensburg unter https://www.rv.de/Politik+_+Verwaltung/
Wahlen abgerufen werden.
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 23. März 2021, 18:30 Uhr, findet in der Kapfhal-
le, Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
  
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4. Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
5. Haushaltsplanschlussberatung 2021 
 ‑ Erlass der Haushaltssatzung 2021 
6.  Feststellung Wirtschaftsplan 2021 Wasserversorgung Ochsen‑

hausen 
7. Fortschreibung Lärmaktionsplan Ochsenhausen 
 ‑ Vorstellung der Überarbeitungsergebnisse 
8. Bebauungsplanverfahren „Untere Wiesen III“ in Ochsenhausen 
 ‑  Städtebauliche Verträge mit Labor Dr. Merk & Kollegen GmbH 

sowie C.H. Boehringer Sohn Grundstücksverwaltung GmbH 
& Co. KG 

9. Verschiedenes 
  
Anschließend findet eine nicht‑öffentliche Beratung statt. 
  
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 
  
Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die Anmel-
dung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail  merk@och-
senhausen.de) unter Angabe des vollständigen Namens, der 
Anschrift und einer Telefonnummer bei der Stadtverwaltung 
erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spätestens Freitag, 
19. März 2021, 10 Uhr, bei der Stadtverwaltung vorliegen. Die 
maximale Besucherzahl wird auf 28 Personen festgelegt. Soll-
ten mehr als 28 Anmeldungen eingehen, entscheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion.
 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum‑Rot‑Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh‑ und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E‑Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 ‑ 12:00 Uhr
Di  14:00 ‑ 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 ‑ 16:00 Uhr
Di 8:00 ‑ 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E‑Mail: ov‑reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E‑Mail: ov‑mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

Öffnungszeiten der 

Verwaltung reduziert 

Die Stadtverwaltung und die Ortsverwaltungen Mittelbuch 

und Reinstetten sind bis auf Weiteres für den Publikums‑

verkehr geschlossen. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 

  
07352 9220‑0 (Zentrale), 

07352 9220‑25 (Bürgerbüro), 

07352 9220‑24 (Standesamt) oder 

07352 9220‑61 (Stadtbauamt) 

  
zu folgenden Zeiten: 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr. 
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 12.03.2021 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 13.03.2021 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Sonntag, 14.03.2021 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 15.03.2021 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Dienstag, 16.03.2021 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 17.03.2021 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 18.03.2021 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 19.03.2021 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß
 

Altersjubilare

Frau Franziska Zell, Reinstetten 
12.03.1936 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.
 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Schlüsselbund 
- ein Handy 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Die Bürgersprechstunde muss wegen der Schließung der Ortsver-
waltung Reinstetten bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: info@
kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910.
 

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und 
wichtig 

Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder 
vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von 
Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende. 
  
Donnerstag, 25.03.2021, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kapfhalle, Jahnstraße 8, 88416 OCHSENHAUSEN 
  
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/ochsenhau-
sen-kapfhalle 
  
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen, die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter:
www.blutspende.de/corona/ 
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Außenstellen der KFZ-Zulassungsstelle ab 
15. März 2021 für Terminkunden geöffnet 

Ab Montag, 15. März 2021, sind die Zulassungsvorgänge in den 
Außenstellen der Kfz-Zulassungsstelle in Laupheim, Ochsen-
hausen und Riedlingen mit Terminvereinbarung wieder möglich. 
Kundinnen und Kunden können ab sofort online unter https://
www.biberach.de/landratsamt/verkehrsamt/zulassungbehoerde/
zulassung-terminvereinbarung.html oder unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6070 einen Termin vereinbaren. 
In den Außenstellen dürfen sich aufgrund von Hygiene- und Ab-
standbestimmungen maximal zwei Besucherinnen oder Besucher 
gleichzeitig aufhalten. Weitere Terminkunden müssen vor der Au-
ßenstelle warten. Auch dort gelten ein Mindestabstand von 1,5 
Metern und die allgemeinen Hygienehinweise. Der Einlass ist nur 
mit einer medizinischen Maske (FFP2- oder OP-Maske) erlaubt. 
  
Die Öffnungszeiten der Außenstellen im Einzelnen: 
Riedlingen montags 8 Uhr bis 14 Uhr, dienstags bis freitags 8 
Uhr bis 12 Uhr; Ochsenhausen und Laupheim montags 8 Uhr bis 
13 Uhr, dienstags bis freitags 8 Uhr bis 12 Uhr und mittwochs 
14 bis 17 Uhr.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung 
Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 18. März 2021, statt. Die Ton-
nen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 19. März 2021, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen.
 

Wärmepumpen eignen sich auch für 
bestehende Gebäude 

Fast die Hälfte der neu errichteten Wohngebäude werden von 
Wärmepumpen beheizt. Der Trend zu den umweltfreundlichen 
Heizungssystemen wächst. Dass die Wärmeerzeuger gut funktio-
nieren und klimafreundlich sind, zeigen neue Ergebnisse aus der 
Forschung. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten 
deshalb bei einem Heizungstausch prüfen lassen, ob die Tech-
nologie auch bei ihnen sinnvoll einsetzbar ist. Bedacht werden 
muss jedoch, dass äußere Faktoren für einen erfolgreichen Betrieb 
ebenfalls wichtig sind. Das Haus sollte gut gedämmt sein und 
einen möglichst geringen Energiebedarf haben. Die Förderung 
von Wärmepumpen ist noch einmal gestiegen: Käufer erhalten bis 
zu 50 Prozent der Investitionskosten. Doch noch scheuen einige 
Hauseigentümer den Einbau einer Wärmepumpe in bestehende 
Wohnhäuser. Weit verbreitet ist die Meinung, dass die Wärmeer-
zeuger im Bestand nicht genug und zuverlässig Wärme liefern 
sowie zu wenig Kohlendioxid einsparen können. Diese Bedenken 
räumt ein Feldtest des Fraunhofer-Instituts für Solare Energiesys-

teme ISE nun gründlich aus. Die Ergebnisse der im Sommer 2020 
veröffentlichten Studie: Die untersuchten Wärmepumpen lieferten 
die gewünschte Wärme und waren kaum von Betriebsstörungen 
betroffen. Die errechneten Kohlendioxid-Emissionen der Außen-
luft-Wärmepumpen lagen 19 bis 47 Prozent unter denen von 
Gas-Brennwertheizungen. Bei den Erdreich-Wärmepumpen wa-
ren die entsprechenden Werte sogar 39 bis 57 Prozent niedriger. 
Hauseigentümer müssen jedoch bedenken, dass äußere Faktoren 
für einen erfolgreichen Betrieb von Wärmepumpen wichtig sind. 
Dazu zählt vor allem der energetische Zustand des Hauses. Nur 
mit einer ausreichenden Dämmung der Außenbauteile sinken 
die Wärmeverluste des Gebäudes und damit das erforderliche 
Temperaturniveau der Heizung. Für Wärmepumpen ist das ent-
scheidend, denn sie arbeiten bei niedrigen Vorlauftemperaturen 
wesentlich effizienter. Die Vorlauftemperatur sollten möglichst 
nicht über 50°C liegen. 
Je geringer die Temperaturdifferenz zwischen der Vorlauftempe-
ratur und der aus der Umwelt aufgenommenen Wärme ist, desto 
weniger Strom benötigt die Wärmepumpe. Wer eine Wärmepumpe 
installieren lässt, sollte außerdem im Idealfall eine Fußboden-, 
Wand- oder Deckenheizung nutzen, da diese Heizflächen in der 
Regel mit niedrigeren Temperaturen unter 40 Grad Celsius aus-
kommen. 
Es gibt verschiedene Arten von Wärmepumpen: Bei Erdwärme-
pumpen beispielsweise wird eine Flüssigkeit durch im Erdreich 
verlegte Rohrleitungen gepumpt und dabei von der Temperatur 
des Bodens erwärmt. Grundwasserpumpen saugen Grundwasser an 
und entziehen ihm Wärme. Luftwärmepumpen nutzen Außenluft 
als Wärmequelle. Alle Arten von Wärmepumpen haben gemein-
sam, dass die aufgenommene Wärme anschließend mit Hilfe von 
Strom auf ein höheres, nutzbares Temperaturniveau für Heizung 
und Warmwasser gebracht wird. Manche Wärmepumpen können 
im Sommer auch kühlen. Ist das der Fall, entziehen sie den In-
nenräumen über die Heizflächen Wärme und geben sie an die 
Luft, das Grundwasser oder das Erdreich ab. Im letzten Fall wird 
gleichzeitig der Untergrund für den nächsten Winter vorgewärmt. 
Welche Art von Wärmepumpe sich im Einzelfall am besten eig-
net, hängt von verschiedenen Faktoren ab. So sind Luftwärme-
pumpen zwar preiswerter, zum Teil aber geräuschintensiver und 
daher nicht immer für den Einsatz in dichtbesiedelten Gebieten 
geeignet. Zudem liefern sie weniger Wärme pro eingesetzter Ki-
lowattstunde Strom. Erdwärmepumpen sind hingegen besonders 
energieeffizient und leise, aber gegenüber anderen Wärmepum-
pentypen aufgrund der notwendigen Erdarbeiten kostenintensi-
ver. Grundwasserpumpen sind am wenigsten verbreitet, bieten 
aber vor allem für größere Projekte in der Nähe von Seen oder 
Flüssen eine interessante Alternative. Bedacht werden sollte: 
Wärme aus Erde oder Grundwasser kann aufgrund geologischer 
oder wasserrechtlicher Gegebenheiten nicht überall uneinge-
schränkt genutzt werden. Interessierte Hauseigentümer sollten 
sich daher bei den örtlichen Behörden über die Genehmigungs-
vorgaben vorab informieren. 
Die Förderung für effiziente Wärmepumpen wurde im Januar 2021 
noch einmal erhöht. Wer bei einem Ölkesseltausch eine Wärme-
pumpe einbaut und den seit Jahresbeginn gültigen iSFP-Bonus 
nutzt, erhält vom Staat nicht mehr wie bisher 45 Prozent der 
förderfähigen Investitionskosten, sondern 50 Prozent. Den iS-
FP-Bonus können Eigentümer in Anspruch nehmen, wenn sie eine 
geförderte Gebäudeenergieberatung mit einem individuellen Sa-
nierungsfahrplanes (iSFP) für Wohngebäude durchführen lassen 
oder bereits einen vom Bund geförderten Sanierungsfahrplan 
vorliegen haben und eine Maßnahme daraus realisieren. Neu 
ist zudem: Die Förderung gilt jetzt auch für den Austausch von 
Heizungen, die älter sind als 30 Jahre. 
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Zu den förderfähigen Kosten zählen die Ausgaben für Kauf, Ins-
tallation und Inbetriebnahme sowie viele der dafür erforderlichen 
Begleitmaßnahmen. Dazu gehören beispielsweise die Wärme-
dämmung von Rohrleitungen, der Ersatz alter Standardheiz-
körper durch Niedertemperatur-Heizkörper, Flächenheizungen 
einschließlich der erforderlichen Aufbauten, die Kosten für die 
Warmwasserbereitung und nötige Umbauarbeiten von Heiz- und 
Technikräumen sowie der Rückbau des Schornsteins. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.face-
book.com/ZukunftAltbau. 
Ein Merkblatt zum Thema ist online auf www.zukunftaltbau.de/
material/ kostenfrei abrufbar.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 13. März 
18.30 Uhr Herz Jesu: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Mittelbuch: Vorabendmesse 
Sonntag, 14. März - 4. Fastensonntag 
10.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr St. Georg: Bußfeier 
08.30 Uhr Steinhausen: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Rottum:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
18.30 Uhr Bellamont: Eucharistiefeier 
Samstag, 20. März 
18.30 Uhr Herz Jesu: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Steinhausen:  Vorabendmesse, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
14.30 Uhr Herz Jesu: Taufe 
17.30 Uhr St. Georg: Vesper im Chorgestühl 
18.30 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
08.30 Uhr Bellamont:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
10.00 Uhr Mittelbuch: Eucharistiefeier zum Patrozinium, 
  Vorstellung Erstkommunionkinder 
11.15 Uhr Mittelbuch: Taufen 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Kein Gemeindegesang ist derzeit möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 

Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
4. Fastensonntag B ‚Laetare‘:  
‚Freut euch‘ ... denn so geht‘s nicht weiter! 
Die erste Lesung dieses Sonntages ist ein starker Text. Er stammt 
aus dem zweiten Buch der ‚Chroniken‘. Dieses Buch geht am Ende 
hart ins Gericht mit den Königen und Priestern des alten Israels, 
aber auch dem Volk, das bereitwillig mitgemacht hatte bei all 
dem, was dem Herrn ‚ein Greul‘ war. 
Nämlich: Den Götzen dieser Welt einfach nachzulaufen um am 
Ende das Beste für sich selbst dabei rauszuholen: Macht und 
Reichtum über alles zu stellen, sodass die Kleinen, die Armen 
und Schwachen auf der Strecke blieben. Menschen auszubeuten 
und selbst den Äckern keine Brache, also Zeit zur Erholung zu 
lassen, den Ackerboden auszulaugen, weil der Ertrag ja nie hoch 
genug sein kann...

Fastenzeit  - buchstabiert - 
 
F estgefahrenes aufspüren 
A ufbruch wagen 
S ichtweisen überprüfen 
T ag für Tag bewusst leben 
E mpfindsamkeit wertschätzen 
N eubeginn wagen 
Z usammengehörigkeit erleben 
E rneuerung als Ziel 
I nnehalten und Stille zulassen 
T iefe erleben 

Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de
  
Dem folgte damals ein einschneidender ‚Lock-Down‘ – das Babylo-
nische Exil. Es dauerte 50 Jahre – und wurde als Weckruf (‚Strafe 
Gottes‘) verstanden, es danach anders, menschlicher anzugehen. 
Was man nach der Rückkehr zur ‚Normalität‘, damals in Jerusalem, 
auch versucht hat: Es im Sinne Gottes zu regeln, zu ‚richten‘! 
Bilder: ‚Mach’s‘: Sarah Frank, Factum/ADP+ Signet Fastenzeit: 
aus pfarrbriefservice.de - Text:  PR Karlheinz Bisch 
  
Liebe Gemeinde,

Mein Name ist Timon Mall und 
komme aus Dietmanns bei Bad 
Wurzach (im Landkreis Ravens-
burg). Zurzeit bin ich Student 
an der Katholischen Stiftungs-
hochschule in Benediktbeuern. 
Falls dem ein oder anderen das 
nichts sagen sollte: das befin-
det sich im Landkreis Bad Tölz 
in Oberbayern. Dort studiere 
ich auf Bachelor „Religionspä-
dagogik“ für die Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart. Es ist ein 
wirklich sehr interessantes 
Studium mit vielen, verschie-

denen Möglichkeiten. 
Nun, da ich jetzt gegen Ende meines Studiums ins Praxissemes-
ter komme, freut es mich umso mehr, dass ich zu Euch in die 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt kommen und auf das theoretische 
Wissen mich bei Euch in die Praxis einleben und viele Erfahrun-
gen sammeln darf! Mein Praxisfeld besteht zu je 50% aus Schule 
und Gemeinde. In der Schule werde ich hauptsächlich an der Um-
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lachtalschule in Ummendorf sein, während ich in der Gemeinde 
bei Euch in der Seelsorgeeinheit Ochsenhausen sein werde. Hier-
bei möchte Ich den Fokus vorrangig auf die Kinder- und Jugend-
arbeit legen und bin hauptsächlich mit Herrn Gerner unterwegs. 
Ich freue mich schon sehr auf die gemeinsame Zeit und hoffe 
sehr, dass trotz der jetzigen Situation, in der wir gerade alle 
stecken, es eine wunderbare Zeit wird. Es ist sicherlich keine 
einfache Zeit und vieles, das normalerweise gelaufen wäre, darf 
nun zurzeit leider nicht stattfinden. Aber ich glaube, dass vor 
allem hinter jeder Herausforderung ein großer Schatz nur darauf 
wartet, geborgen zu werden. Und auch, wenn es immer wieder 
schwierig wird, die Erfahrungen werden sicherlich nicht weniger 
interessant sein. Darauf bin ich schon sehr gespannt! 
Ich wünsche Euch allen eine gute Zeit und hoffe sehr, dass wir 
uns alle mal bald persönlich kennenlernen dürfen. 
  
Click & Meet auch in der Bücherei 
Ab dieser Woche ist die Bücherei Ochsenhausen wieder für alle 
Leser zugänglich, allerdings ausschließlich mit telefonisch ver-
einbartem Termin. 
Sie erreichen uns unter Tel. 07352-939 284 jeden Dienstag ab 
14 Uhr und jeden Mittwoch ab 15.30 Uhr. 
Die Termine sind dienstags zwischen 15 und 18 Uhr und mitt-
wochs zwischen 16.30 und 18.30 Uhr möglich. 
Neuer Lesestoff zum Thema Frühling und Garten liegt für unsere 
Leser schon bereit. 
Wir freuen uns Sie bald wieder in der Bücherei zu sehen. 
Ihr Bücherei-Team 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 13.3. – 21.3.2021 

Samstag, 13.3.  
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell (Anmeldung 

bei Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch bis 
Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel (Anmeldung bei 
Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 

Sonntag, 14.3. – 4. Fastensonntag (Laetare) 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Anmeldung bei 

Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 
– 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Donnerstag, 18.3.  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten zum Jahresgedächtnis 

für Pfr. Thomas Augustin 
 (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis 

Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 
Freitag, 19.3. – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Ma-

ria - Hochfest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Anmeldung bei Herrn 

Herbert Ackermann, von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

Samstag, 20.3. 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel (Anmeldung bei 

Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 

Sonntag, 21.3. – 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Anmeldung bei Herrn 

Herbert Ackermann, von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 
Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

  
Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Gutenzell (13.3.) 
Naria Staible (Jtg.), Franz Staible, Angeh. Fam. Anton Staible 
Hürbel (13.3.) 
Sofie Boeckh, Lena Jäckle 
Reinstetten (14.3.) 
Josef und Maria Liebhardt 
Reinstetten (18.3.) 
Pfr. Thomas Augustin 
Gutenzell (19.3.) 
Max Härle, Dorothea Schulz 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 14.3. um 18.00 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Johanna 
Heß, Julian Angele 
Donnerstag, 18.3. um 18.00 Uhr: Lukas Schafitel, Max Schafitel 
  
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 13.3. um 18.30 Uhr: Emily Dietz, Marius Fischer 
  
Ministranten Hürbel 
Samstag, 13.3. um 18.30 Uhr: Emanuel Ege, Jonas Voltenauer 
  
Gedanken zum Vierten Fastensonntag 
Weitergehen von einer Erfahrung zur anderen, 
von einer Entscheidung zur anderen: 
unaufhörlich sich selber loslassen, sterben, 
damit der neue Mensch werden kann – 
das ist die Grundbedingung des Wachstums. 
Mensch sein heißt Mensch werden; 
Christ sein heißt Christ werden. 
Wir sind nie am Ziel; 
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wenn unser Herz wach ist, 
findet es keine Ruhe, 
bis es in dem ruht, der uns geschaffen hat. 
  
Gottesdienstvorschau 
Am Mittwoch, 24.3.2021 findet um 19.00 Uhr eine Bußfeier mit 
Eucharistiefeier in Reinstetten statt. 
(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 
  
Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2021/2022 - Gu-
tenzell 
Liebe Eltern, 
am Montag, 30. August 2021 beginnt für uns wieder ein neues 
Kindergartenjahr. 
Um das Kindergartenjahr besser planen zu können, bitten wir alle 
Eltern, die ihr Kind im Laufe des Kindergartenjahres 2021/2022 
in unsere Einrichtung bringen möchten, um Anmeldung. 
In unsere Krippe nehmen wir Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
auf und im Kindergarten ab 2,9 Jahre. 
Entsprechende Anmeldeformulare und eine Übersicht mit den 
momentanen Betreuungs-modulen können Sie am Dienstag, 16. 
März 2021 von 17.00 bis 18.00 Uhr bei uns abholen. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, dann bitten wir Sie, 
die Unterlagen zu unseren regulären Öffnungszeiten abzuholen. 
Aufgrund der momentanen Situation klingeln Sie bitte an un-
serer Eingangstüre. Wir überreichen Ihnen dann die Formulare. 
Wir bitten um Rückgabe der ausgefüllten Anmeldeformulare bis 
spätestens Dienstag, 30. März 2021.  
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung verbindlich ist und bei 
der Platzvergabe für das Kindergartenjahr 2021/2022 nur die 
Kinder berücksichtigt werden können, von denen auch die An-
meldung vorliegt. 
Unsere Telefonnummer für Rückfragen: 07352 / 2523 
Marianne Braunmüller, Kindergartenleiterin 
  
Kar- und Ostertage 2021 von Jugendlichen für junge Men-
schen 
Unter dem Leitwort „Werdet Hoffnungspflanzer*innen“ finden 
in diesem Jahr die Kar- und Ostertage vom kath. Jugendreferat/
BDKJ gemeinsam mit dem KLJB Bezirksteam Ochsenhausen und 
dem KLJB Diözesanverband statt. 
Jeder kann bei dem Angebot über 10 Tage hinweg mitmachen. 
Ganz flexibel und ohne Anmeldung. Orientiert am Thema Hoffnung 
nach dem Bibelvers „Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in 
Trübsal, beharrlich im Gebet“ (Römer 12,12) bringen wir die co-
ronabedingte Lebenswirklichkeit junger Menschen in Verbindung 
zu Jesu Leben, Tod und Auferstehung. 
Im Zeitraum vom 27. März (Palmsamstag) bis 5. April (Oster-
montag) gibt es für jeden Tag einen spirituellen Impuls, abends 
Online-Treffen auf zoom u.A. mit Spielen und praktischen Work-
shops. Auch kleine dezentrale Impuls-Gottesdienste an versch. 
Tagen und Orten, sowie einen Livestream vom Osternachtsgot-
tesdienst aus dem Jugendhaus Rot a.d. Rot. 
Die genauen Infos, Zeiten und Orte werden fortlaufend auf un-
serer Homepage www.karundostertage.de aktualisiert. Außerdem 
im Angebot: Ein kostenloses Begleitheft und praktisches Mate-
rial, das ab sofort bestellt werden kann. Ganz einfach auf dem 
Laufenden bleiben mit einer Anmeldung zum Broadcast und dem 
Abonnieren der Instagram-Accounts. 
Auf viele Teilnehmer*innen freuen sich die Gestalter*innen von 
KLJB und BDKJ. 
  

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13.30 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13.30 Uhr in Eichen;  14.00 Uhr in Wennedach 
  
Hier die aktuell gültigen Bischöflichen Anordnungen für Got-
tesdienste während der Corona-Pandemie: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
• Auf Gemeindegesang ist zu verzichten. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352/2455 
Fax: 8803, E-Mail:  Pfarramt.Ochsenhausen@elkw.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Die. u. Do. 
je von 9.00-12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170,
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
So, 14. 3.21 - 4. Sonntag der Passionszeit - LAETARE  
Wochenspr.: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
(Johannes 12,24) 
09.30 Uhr GOTTESDIENST im Ev. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Woche 7 ... um Neues wachsen zu lassen 
Nun ist die Fastenzeit fast vorbei und bald beginnt wieder das 
„normale“ Leben. Was möchte ich aus der Fastenzeit in den All-
tag mitnehmen? Was möchte ich neu und anders machen? In 
dieser Woche nehme ich mir Zeit, zu überlegen, welche Ideen 
für ein klimagerechtes Leben mich begeistern und was ich neu 
wachsen lassen möchte, in meinem Leben, in meinem Ort, mei-
ner Gemeinde – und fange damit an. 
Tips für die Woche zum Mitmachen - In dieser Woche... 
•  suche ich in meiner Region nach Initiativen und Projekten, in 

denen ich mich engagieren möchte, z. B. Gemeinschaftsgärten, 
Solidarische Landwirtschaften, UnverpacktLäden. 

•  plane ich einen Urlaub für den Sommer, bei dem ich zu Fuß, 
per Rad oder Bahn unterwegs bin. 

•  lege ich ein Hochbeet für das eigene Gemüse an oder fange 
an auf meiner Fensterbank Kräuter auszusäen. 

•  fange ich an, etwas Neues zu lernen, z. B. nähen, ein Musik-
instrument spielen, kochen, schnitzen. 

•  informiere ich mich bei den Vertreter*innen in meiner Stadt 
oder in meiner Kirchengemeinde bzw. Pfarrei, welche Aktivi-
täten sie in diesem Jahr für Klimaschutz planen und ob sie 
dafür Unterstützung brauchen. 

•  überprüfe ich, ob meine Bank, meine Versicherung mein Geld 
ethisch nachhaltig anlegt und informiere mich über alterna-
tive Anlageprodukte. 

  
Liebe Gemeinde ! 
Durch die Einschränkungen der Coronazeit müssen auch wir im-
mer mehr auf Rücklagen zurückgreifen, um unsere Arbeit für die 
Gemeindeglieder und Menschen in Not weiter tun zu können. 
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Daher haben wir uns dem landeskirchl.empfohlenen Programm 
Twingle angeschlossen. 
Sie finden nähere Infos unter: 
https://spenden.twingle.de/evangelische-kirchengemeinde-och-
senhausen/elk-wue/tw6005a4e482e85/page 
Sie sehen, es ist die Möglichkeit auch online Ihre Kirchengem. 
zu unterstützen. 
Seien Sie willkommen auf der Spendenseite Ihrer Kirchengem. 
Ihre Spende stärkt das Gemeindeleben. Dieses geht, wenn auch 
verändert, weiter. Vor allem, indem wir uns umeinander kümmern. 
Was auch immer Sie geben, es kommt Ihrer Gemeinde zugute. 
Erlauben Sie noch einen für eine Spendenseite unüblichen Ge-
danken. Viele Menschen stellen sich die Frage: Wo ist Gott? 
Gott ist da, wo Menschen mit- und füreinander schöpferisch zum 
Leben beitragen und er ist da, wo Menschen nichts mehr beizu-
tragen vermögen. 
Er ist der Mächtige und Ohnmächtige zugleich. 
Er trägt unser aller Schmerz in sich, wie auch – und das beson-
ders gerne – unser aller Freude, Geduld und Zuversicht. 
Herzlichen DANK für Ihre GABE! 
twingle unterstützt die Standard-Zahlverfahren beim Online-Ein-
kauf (Lastschrift, Überweisung, PayPal, Kreditkarte und SOFORT 
Überweisung). Und falls es mobil mal schneller gehen muss, kann 
man bei twingle mit nur einem Klick über die Handyrechnung 
spenden. Ganz schnell, ganz einfach – ohne Benutzername oder 
Passwort. Der Spendenprozess ist in zwei Schritte unterteilt: Zu-
nächst wird die Spende abgewickelt. Erst nach erfolgter Spende 
werden die Kontaktdaten abgefragt. So entscheidet der Spender, 
ob er dem Spendenempfänger seine Daten mitteilen oder nur 
finanziell die Arbeit der Organisation unterstützen möchte. Der 
Spendenprozess bleibt einfach und übersichtlich. 
  
Passionszeit 21 
In der Passionszeit zw. Aschermittw. u.Ostern erinnern sich Gläu-
bige auf der ganzen Welt an den Leidensweg Jesu u. seinen ge-
waltsamen Tod. Es ist auch die Zeit, den Blick auf die Menschen 
zu richten, die heute in Not sind. 
Dazu gibt es eine Aktion der Diakonie  Württemberg: 
Das Jahresthema der Diakonie Württemberg für das Jahr 21 ist 
„Dranbleiben“. Dranbleiben an den Menschen. Dranbleiben an all 
den Themen, für die wir schon seit Jahren einstehen und die in 
der Politik immer wieder nach hinten geschoben werden. Dran-
bleiben an gelebter Nächstenliebe und dem christlichen Glauben. 
In vielen Bereichen wird das kommende Jahr herausfordernd, 
vor allem Corona wird uns weiterhin beschäftigen. Doch bereits 
in diesem Jahr hat sich gezeigt, dass wir trotz Abstandsregeln 
dranbleiben können: an den Menschen, für die wir sorgen und 
die wir begleiten, an Menschen in der Pflege, in der Beratung 
und am Existenzminimum. An politischen Themen, die ange-
gangen werden müssen, damit Langzeitarbeitslose besser in den 
Arbeitsmarkt zurück finden können, der Wohnungsbau sozialer 
wird und Quartiere besser genutzt werden. Und die Pflege muss 
dauerhaft die Anerkennung und Rahmenbedingungen bekommen, 
die sie verdient. 
Hier geht es zu Projekten, die zeigen, wie die Diakonie auch 
in schwierigen Zeiten dranbleibt: https://www.diakonie-wuert-
temberg.de/aktionen-spenden/woche-der-diakonie/wie-koen-
nen-wir-dranbleiben 
  
Frühjahrssammlung 21 
Die Opfersammlung am 7.2.21 steht unter dem Motto „Dranblei-
ben – ... wenn das Geld knapp wird“. 
Unerwartet hat es viele Menschen getroffen: Sie haben genü-
gend verdient, Geldsorgen kannten sie nicht – dann kam die 

Corona-Krise. Und mit ihr die Frage, wie es finanziell weitergeht. 
Erst Kurzarbeit, dann Arbeitslosigkeit. Oder es geht fast nichts 
mehr, weil man selbstständig ist – in der Gastronomie oder als 
Veranstaltungstechniker. Oder eine Krankheit zwingt einen in 
die Erwerbslosigkeit. 
Dazu kommen die Menschen, die schon vor der Corona-Krise 
ihre Miete gerade so aufbringen konnten und Kredite abzahlen 
müssen. 
Die Diakonie in Württemberg hilft mit ihren Schuldnerberatungs-
stellen. Menschen in finanziellen Notlagen werden beraten und 
begleitet. Oft gilt es, zunächst gemeinsam alle Bescheide und 
Rechnungen zu sortieren und die Existenz zu sichern. Viele die-
ser Dienste haben einen Hilfsfonds für Notfälle, wenn Menschen 
rasch finanzielle Unterstützung brauchen. Solche Fonds sind auf 
Spenden angewiesen. 
„Macht also einander Mut und helft euch gegenseitig weiter, wie 
ihr es ja schon tut.“ 1. THESS. 5,11 
Spendenmöglichkeit zur Frühjahrssammlung 21 
Jedes ev. Pfarramt und alle Dienststellen der Diakonie nehmen 
Spenden entgegen. 
Spendenkonto des Diakonie Werks Württemberg 
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichw.: DiakonieWue2021/1 
  
Fr., 19.03 u. Sa., 20.03.: 
Tagung der 16. Ev. Württ. Landessynode im Hospitalhof Stuttgart 
Wir bitten der Tagung fürbittend zu gedenken! 
  
So., 21.03.: 
09.30 Uhr: GOTTESDIENST im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen., Poststr. 48
 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Unser Hygienekonzept sieht eine Voranmeldung für den Gottes-
dienst vor. Interessenten melden sich bitte vorab unter post@
cg-ochsenhausen.de an. 
Eine Kinderstunde findet aktuell noch nicht statt.. 
  
Bibelspruch der Woche: 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: 
Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, der 
hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern 
er ist vom Tode zum Leben hindurchgedrungen. 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Es kommt die Stunde und ist 
schon jetzt, dass die Toten hören werden die Stimme des Sohnes 
Gottes, und die sie hören, die werden leben. 
Johannes-Evangelium Kapitel 5 Vers 24 - 25
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2020 des Gymnasiums Ochsen-
hausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 22. – 31. März 
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2021 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der Schule 
einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2017 ihre 
Arbeiten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen 
abholen, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. Pande-
miebedingt sind nur Einzeltermine möglich. 
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem 
Sekretariat (Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren. 
 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kneipp-Jahr 2021 Jubiläumsjahr „200 Jahre Sebastian 
Kneipp“  
Die Natur ist die beste Apotheke“, wusste schon Sebastian Kneipp 
vor mehr als 120 Jahren. Sein Gesundheitskonzept wurde stetig 
und auf Basis neuester wissenschaftlicher Forschungsergebnis-
se weiterentwickelt und umfasst heute fünf Elemente: Wasser, 
Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung. Hinter 
diesem ganzheitlichen Ansatz verbirgt sich die Erkenntnis, dass 
ein richtig funktionierendes Immunsystem, eine umfassende 
körperliche Fitness und eine gute Stressresistenz wichtig für die 
Selbstheilungskräfte sind, mit denen die Widerstandsfähigkeit 
gestärkt wird. 
Sebastian Kneipps Erkenntnisse sind heute aktueller denn je: 
Es sei „(...) kein Wunder, wenn Krankheiten so viele Opfer for-
dern, denn die Menschheit ist weit von der früheren, einfachen, 
natürlichen Lebensweise abgewichen. Nicht etwa, dass die Er-
rungenschaften unserer Zeit wieder geopfert werden müssten, 
aber es muss ein Ausgleich gefunden werden, um die überan-
strengten Nerven zu stärken, ihre Kraft zu erhalten. Es muss das 
Gleichgewicht hergestellt werden zwischen der Arbeit und der 
Lebensweise.“ An der Notwendigkeit und der Aktualität dieser 
Aufforderung hat sich – leider – nichts geändert. Deshalb ist es 
wichtiger denn je, einen Ausgleich zu finden – um Körper und 
Seele in Balance halten zu können.

Kneipp Verein

Sebastian Kneipp war nicht nur Menschenfreund und Visionär; 
wie kein anderer hat er den Präventionsgedanken gelebt und 
bereits damals überregional bekannt gemacht. 

Viele Menschen denken über Gesundheit erst nach, wenn es an 
ihr fehlt. Dabei hat uns Kneipp ein Gesundheitssystem hinterlas-
sen, mit dem es jedem leichtfallen sollte, die eigene Gesundheit 
zu fördern und Krankheiten zu verhindern. 
Im Hinblick auf Sebastian Kneipps 200. Geburtstag hat der 
Kneipp-Bund das Jahr 2021 zum „Kneipp-Jahr“ ausgerufen. 
Kneipps Beitrag zum deutschen Gesundheitswesen, zur deut-
schen Kultur und zur Ausprägung des Präventionsbegriffes soll 
angemessen gewürdigt werden. So soll nun das Bewusstsein 
für die eigene Gesundheit im Vordergrund stehen, wie auch die 
zwischenmenschlichen, sozialen und ökologischen Aspekte, die 
damit einhergehen. 
Mit Aktionen und Kampagnen wird der Kneipp-Bund gemeinsam 
mit allen Kneipp-Vereinen auf das besondere Jahr hinarbeiten – 
auch um die Gesundheitskompetenz der Bevölkerung zu stärken 
und Aufklärungsarbeit in Sachen Prävention zu betreiben. 
Mehr Informationen unter www.kneipp2021.de 
Das Behandlungsspektrum der fünf Elemente der Kneipp-Therapie 
ist immens – neben dem Aspekt der Prävention können viele ge-
sundheitliche Beschwerden auch geheilt oder Schmerzen gelindert 
werden. Dies bedeutet besonders im Hinblick auf die besorgniser-
regende Zunahme der sogenannten Zivilisationskrankheiten ein 
enormes Potenzial. Bei bereits bestehenden Krankheitsbildern 
sollte aber stets zwingend mit dem behandelnden Arzt Rückspra-
che gehalten werden. So kann die naturheilkundlich erweiterte 
Medizin einen Beitrag dazu leisten, das steigende Bedürfnis der 
Menschen nach sanfter, natürlicher Medizin zu unterstützen, 
indem sie bei ihren Empfehlungen auch auf naturheilkundliche 
Maßnahmen zurückgreift und eine ganzheitliche Betrachtung des 
Menschen vornimmt. 

Die fünf Elemente der klassischen Naturheilkunde nach 
Kneipp 
Sämtliche Anwendungsmöglichkeiten an dieser Stelle aufzuzäh-
len, würde den Rahmen dieses Beitrags sprengen. Alleine im 
Bereich der Hydrotherapie gibt es um die 120 verschiedenen 
Anwendungen. Das Wassertreten und die Kneipp-Güsse sind aber 
nach wie vor die wohl bekanntesten Komponenten der Kneipp-
schen Naturheilverfahren. Die Hydro- oder Wassertherapie ist eine 
Reiztherapie mit kalten sowie ergänzend auch warmen Wasseran-
wendungen, sie dient der Stärkung des Immunsystems und der 
Abhärtung gegen Stress. Sie ist bei verschiedenen akuten und 
chronischen Erkrankungen bewährt. Dazu gehören beispielsweise 
die Behandlungen mit Waschungen, Wassertreten, Bäder, Güsse, 
Auflagen und Wickel. 

Das Zusammenspiel der fünf Elemente 
Kneipp ist aber viel mehr als „nur Wasser“: Zum Element Bewe-
gung gehören alle Formen der körperlichen Aktivität, die den 
Bewegungsapparat unterstützen und Herz und Kreislauf, aber 
auch Stoffwechsel und Nerven harmonisieren. Im Bereich der 
Ernährung propagieren wir eine bedarfsgerechte, vollwertige 
und möglichst naturbelassene Kost als wichtige Voraussetzung 
für das Wohlbefinden. Die Ordnungstherapie nach Kneipp befasst 
sich mit den Themen Lebens- und Zeitordnung, Gesundheitser-
ziehung und Psychohygiene. Sie vermittelt die für ein gesundes 
Leben erforderlichen Zusammenhänge zwischen Körper, Geist und 
Seele. Hierzu zählen auch Kurse aus der Mind-Body-Medizin, be-
sonders solche im Bereich der Achtsamkeit. Heilkräuter sind wich-
tige Helfer bei Alltagsbeschwerden und bei der Behandlung von 
Krankheiten. Sie können dazu beitragen, bestimmte chemische 
Medikamente, darunter Schlaf- und Beruhigungs-, Verdauungs- 
oder Schmerzmittel, einzusparen, in ihrer Dosis zu verringern 
oder sogar zu ersetzen. 
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Wissenschaftliche Evidenz 
Während in der 2. Hälfte des 20 Jahrhunderts die Kneipptherapie 
als wissenschaftlich gut untersucht galt, sind nach der heutigen 
Sichtweise klinische Studien an Patienten im Sinne der Evidence 
based Medicine notwendig. Hierzu besteht für die Kneippsche 
Hydrotherapie Nachholbedarf: Es ist ungeklärt, wie lange eine 
Wasserkur bei verschiedenen Krankheiten durchgeführt werden 
muss, um gut zu wirken, wie häufig die Anwendungen fortge-
setzt werden müssen, um den Erfolg herbeizuführen bzw. zu er-
halten – ferner welche Anwendungen an welchen Körperteilen 
eventuell besonders vorteilhaft sind. Deutlich besser untersucht 
sind bestimmte Ernährungsweisen und Ernährungsumstellungen, 
gesundheitssportliche Programme, Mind-Body-Programme wie 
Entspannungsverfahren. Es scheint plausibel, dass gleichzeitig 
durchgeführte Programme mit mehreren Naturheilverfahren noch 
viel wirksamer sind – hierzu liegen aber nur wenige Studien über 
kombinierte Programme aus Ernährung, Bewegung und Ordnung 
vor. Mit einfachen Studien zu bestimmten Anwendungen wie 
Kohlblattauflagen bei Arthrose des Kniegelenks konnten die 
volksmedizinischen Erfahrungen bestätigt werden. Gerade an die-
sem letzten Beispiel zeigt sich ein aktuelles Dilemma: Es handelt 
sich ja um jahrhundertealte, traditionell „bewährte“ Heilverfahren 
oder auch „Hausmittel“; für deren klinischen Wirksamkeitsnach-
weis fehlen aber meist Auftraggeber, die diese Forschung finan-
zieren und damit dazu beitragen, dass die alten Hausmittel in 
der Praxis der modernen Medizin angemessen Berücksichtigung 
finden. Staatlicherseits gibt es keinerlei Förderung von solchen 
klinischen Studien, während alle möglichen Laborstudien auch 
solche mit irgendwelchen Heilpflanzen durchaus gefördert wer-
den – in der vagen Hoffnung daraus chemische Substanzen für 
neue chemische Arzneimittel zu finden. 
In einer von 2010 bis 2015 durchgeführten „Kneipp-Pflegestudie“ 
wurde gezeigt, dass Kneippsche Naturheilverfahren gut in den 
Pflegealltag integrierbar sind und sich positiv auf die Gesundheit 
von Pflegebedürftigen und Pflegenden auswirken können. In den 
„Vom Kneipp-Bund e.V. anerkannten Senioreneinrichtungen“ wur-
den laut Studie weniger Bedarfsmedikamente als in den anderen 
Pflegeheimen eingesetzt, herausforderndes Verhalten von de-
menzkranken Menschen kam mit naturheilkundlichen Maßnahmen 
seltener vor. Dies kann wiederum das Stressniveau bei Pflegekräf-
ten senken. Eine hohe Anwendungsfrequenz von gesundheits-
fördernden Maßnahmen im Pflegealltag kann die Lebensqualität 
und die Gesundheit von Bewohnern in Seniorenwohnheimen 
verbessern und die Belastung von Pflegenden verringern. Diese 
Feststellung unterstreicht, dass sich „ein Leben nach Kneipp“ 
auch positiv auf die Psyche auswirkt: Die seelische Gesundheit 
ist ein wesentlicher Bestandteil dieses Gesundheitskonzeptes. Im 
Mittelpunkt steht der Prozess, die seelische Gesundheit in der 
Balance zu halten. Kneipp erkannte: „Erst, als man den Zustand 
ihrer Seele kannte und da Ordnung hineinbrachte, ging es mit 
dem körperlichen Leiden auch besser.“ 

Kneippen Zuhause – aber richtig! 
Natürlich können Kneipp-Anwendungen auch Zuhause praktiziert 
werden. Allerdings muss unbedingt darauf geachtet werden, die 
Anwendungen sach- und fachgerecht auszuführen, damit nicht 
ungewollt ein gegenteiliger Effekt erzeugt wird, vor allem zu 
langandauernde Kaltanwendungen sind zu vermeiden. Die ein-
schlägige Fachliteratur kann hierfür eine gute Orientierungshilfe 
sein. Auch sollte darauf geachtet werden, zwischen verschiede-
nen Kneipp-Anwendungen einen Zeitabstand von einigen Stun-
den einzuhalten. 
So kann der Kneippsche Knieguss mit kaltem Wasser gut nach der 
morgendlichen Dusche durchgeführt werden, um morgens gleich 
Kreislauf und Stress-system zu trainieren. 

Das Armbad gilt ebenfalls als die „Tasse Kaffee des Kneippianers“ 
und erfrischt bei nachmittäglicher Abgeschlagenheit und Müdig-
keit, denn es fördert die Durchblutung von Armen, Herz und Lun-
ge. Der kalte Gesichtsguss wiederum ist beliebt als „Kneippscher 
Schönheitsguss“. Er wirkt nicht nur belebend, schenkt ein frisches 
Aussehen und fördert die Durchblutung der Haut, sondern kann 
auch bei Kopfschmerzen, müden Augen und Erschöpfung helfen.
 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Die Bauplatzpreisfestsetzung im Baugebiet „Siechberg III“ 
muss auf den Prüfstand 
Schlimm ist es, wenn Entscheidungen der Öffentlichen Ver-
waltung bewusst oder unbewusst entgegen den rechtlichen 
Normen getroffen werden. Aber noch schlimmer ist es, wenn 
die Bürger und unmittelbar Betroffenen nicht auf transpa-
rente Art und Weise informiert werden, wie solche Entschei-
dungen zustande gekommen sind. Es deutet sich immer mehr 
an, dass dies so geschehen ist bei der Bauplatzpreisfestset-
zung im neuen Baugebiet „Siechberg III“ in Ochsenhausen. 
In unserem Bericht in der vorletzten Woche zum Thema haben 
wir hierzu weitere Informationen zusammengetragen. Details 
sind auf unserer Homepage https://ochsenhausentransparent.
de nachzulesen. Auf unserer Homepage stellen wir noch ein-
gehender die aus unserer Sicht nicht stimmigen Berechnungen 
anhand von Fakten vor. 
Wie sich herauskristallisiert, wurde ein großer Teil (ca. 5.000m²) 
der ausgewiesenen Gewerbefläche zweckentfremdet verkauft. Der 
Nutzungszweck soll weder eine Werkstatt oder Fabrik sein, son-
dern es wird nach unserem Recherchestand eine Abstellhalle für 
Luxusautos errichtet. Wenn dem so ist, würde kein einziger Euro 
an Einnahmen aus Gewerbesteuern in die Stadtkasse zurückflie-
ßen. Der Käufer musste hierfür lediglich 60 Euro je m² bezahlen. 
Der ausgewiesene niedrige Preis für die genannte zweckentfrem-
dete Gewerbefläche muss durch die Käufer von Grundstücken für 
Einfamilienhäuser finanziell ausgeglichen werden. Diese Häusle-
bauer bezahlen nach unseren Berechnungen dafür dann im sel-
ben Erschließungsgebiet und auch auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite den stolzen Betrag von 217 Euro je m². 
Um diesen Verdacht nicht zur bitteren Realität werden zu lassen, 
wäre es an der Zeit, dass die öffentliche Verwaltung den Sachver-
halt transparent und leicht verständlich aufarbeitet. Bürger und 
betroffene Erwerber von Bauplätzen haben das Recht zu erfah-
ren, wie die Verwaltung zu diesem fragwürdigen Ergebnis kommt. 
OX 2.0 BI Transparenz e.V. 
https://ochsenhausentransparent.de 
kontakt@ochsenhausentransparent.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Lastschrifteinzug 
für Abonnenten

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent, 
bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag 

Ihres Gemeindeblatts für 2021 abgerechnet wird. 

Vielen Dank. 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:

07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Neue Bergwandergruppe des 
Sportverein Mittelbuch! 
Liebe Mitglieder, liebe Freun-
de und Gönner, 
der Sportverein Mittelbuch 
startet eine neue Bergwan-
dergruppe. Hauptziele sind 
leichte bis mittelschwere 
Bergwanderungen in den All-
gäuer- und österreichischen 
Alpen. Bei Bedarf können 
diese Ziele aber auch erwei-

tert und angepasst werden. Vorgesehen sind Wanderungen zu 
vorher festgelegten Terminen, welche ohne Anmeldungen an ei-
nem vereinbarten Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
starten. Die Leitung übernimmt Wolfgang Kramer mit Unterstüt-
zung von Karin Ruedi. Sobald es Pandemie bedingt möglich ist, 
wird hierzu eine Informationsveranstaltung stattfinden. Diese 
wird rechtzeitig über die Medien bekannt gegeben. Auch Nicht-
mitglieder des Vereines können an den Wanderungen jederzeit 
teilnehmen. Fragen dazu können gerne an Wolfgang Kramer (un-
ter Tel. 07352-2746 oder E-Mail wolfgang.kramer1@t-online.de) 
gerichtet werden.  
Sportliche Grüße aus Mittelbuch!  
SV Mittelbuch e.V. 1932
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Altpapiersammlung der Fußball-Abteilung des SV Reinstetten
Am Samstag, 13.März, führt die Fußball-Abteilung 
des SV Reinstetten die 1. Altpapiersammlung in 
diesem Jahr durch. 
Der Erlös der Sammlung kommt ausschließlich der 
Jugendarbeit zu Gute. 
Die Anwohner der Orte: Reinstetten, Wennedach, 
Goppertshofen, Eichen und Laubach werden gebe-

ten, Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge und Telefon-
bücher zu sammeln und an dem Termin morgens spätestens um 
9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand zu deponieren. 
Bitte keine Kartonagen und Kuverts mit Fenster oder Plastikteile 
beimengen, diese müssen sonst von den Sportlern in mühsamer 
Kleinarbeit aussortiert werden... 
Die Jugendleitung
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Pflegende Angehörige: „Lebe Balance“ 
– gestärkt fürs Leben 

Pflegende Angehörige werden durch die häusliche Pflege und ihre 
weiteren Verpflichtungen in Familie, Beruf und Ehrenamt stark 
beansprucht. Wie finden die Angehörigen die Balance zwischen 
der Bewältigung des Alltags und den Dingen, die Halt geben bzw. 
zur Entspannung führen? Dazu ist der Austausch mit Gleichbetrof-
fenen wichtig, der derzeit als Gesprächskreis nur übers Internet 
möglich ist. Über „Zoom“ können Pflegende Angehörige bequem 
von daheim über Laptop, Tablet oder Smartphone Kontakt unter-
einander halten. Herzlich eingeladen sind dazu alle, die zu Hause 
ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf 
sich zukommen sehen. 

Das nächste Online-Treffen findet am
Mittwoch, 24. März, von 18 bis 19 Uhr statt. 

Jennifer Sauter, „Lebe Balance“-Trainerin bei der AOK Ulm-Bi-
berach, stellt einen mehrteiligen Kurs vor, der helfen kann, den 
Augenblick zu leben und zu genießen. Die Teilnehmenden lernen, 
sich selbst und ihre Umwelt achtsam wahrzunehmen. Sie setzen 
sich mit eigenen Wertvorstellungen auseinander und erfahren, 
wie wichtig soziale Netzwerke und kommunikative Fähigkeiten 
im Umgang mit dem persönlichen Umfeld sind, um nicht aus der 
Fassung zu geraten und weitgehend im Einklang mit sich selbst zu 
bleiben. Die Impulse werden durch praktische Übungen ergänzt 
und erfahrbar gemacht. Falls großes Interesse besteht, könnten 
Diakonie und Caritas in Zusammenarbeit mit der AOK im Herbst 
einen „Lebe Balance“ - Kurs mit „echten“ Treffen für pflegende 
Angehörige initiieren. 
Interessierte bekommen per E-Mail zeitnah den Zoom-Link und 
eine Anleitung für das Treffen zugesendet. Zum Ausprobieren der 
Technik kann man sich ab 17:30 Uhr melden. Ansprechpartner 
sind Irene Richter, Diakonie Biberach (Gesprächskreise Illertal, 
Ochsenhausen: Handy 0174 5836736; richter@diakonie-bibe-
rach.de), Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau (Ge-
sprächskreise Bad Buchau, Biberach: Tel. 07351 8095190; wie-
demann.d@caritas-biberach-saulgau.de) und Karl-Heinrich Gils, 
Diakonie (Gesprächskreis Schemmerhofen: Tel. 07351 150250; 
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gils@diakonie-biberach.de). Wer sich nicht auf den digitalen 
Austausch einlassen kann oder will, kann sich jederzeit bei ih-
nen telefonisch melden.
 

Onlinevortrag Wohnberatung/Technikbot-
schafter: Eingangsbereich barrierefrei (um)
gestalten und digitale alltagsunterstützende 
Hilfsmittel 

Gerade unter den aktuellen Corona-Bedingungen ist es schmerz-
lich festzustellen, dass es sehr wichtig ist, selbstständig mit 
zunehmendem Alter zu bleiben. Dies kann einfacher sein, wenn 
man sich rechtzeitig um die Gestaltung der eigenen Wohnung 
kümmert. Es geht dabei vor allem darum, Barrieren abzubauen 
– hierzu gehören auch die 3 Stufen vor der Haustüre - oder gar 
nicht erst entstehen zu lassen. 
Am 17. März um 16 Uhr können Sie sich via Zoom informieren, 
wie der Eingangsbereich barrierefrei gestaltet werden kann und 
welche digitalen Hilfsmittel wie z.B. abschaltbares Bügeleisen, 
GPS-Tracker, den Alltag älterer Menschen erleichtern könnten. 
Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich bitte bis 15. März 
bei Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau entweder te-
lefonisch unter 07351 8095190 oder per E-Mail unter hia@ca-
ritas-biberach-saulgau.de an. Sie bekommen dann zeitnah per 
Email den Einladungslink und eine Anleitung für das Online-Tref-
fen zugesendet. Info auch unter: www.pflegebruecke-biberach.de.
 

Neue Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ 

Irgendwas mit Zukunft - Wege zum Traumberuf 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm startet online mit 
der neuen Vortragsreihe „Zukunft gut finden“. Das Thema des ers-
ten Vortrags dieser Reihe lautet „Irgendwas mit Zukunft – Wege 
zum Traumberuf“ und findet am Dienstag, 16.März 2021 von 17 
bis 18 Uhr online statt. 
Inhaltlich geht es um die Fragen wie und wo ich meinen Traum-
beruf finde und was ich dafür tun muss? Fragen also, die sich 
viele Jugendliche stellen, deren Schulabschluss in greifbare Nähe 
rückt und bei denen die Entscheidung über die berufliche Zukunft 
ansteht. Die von der Berufsberatung angebotene einstündige Ver-
anstaltung richtet sich an Jugendliche, junge Erwachsene und 
deren Eltern. In der Veranstaltung können die Teilnehmer Fragen 
zum Thema direkt an den Referenten richten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die regionale Berufsberatungshotline unter 
0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach be-
stätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Com-
puter mit Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, 
Tablet oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
  
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsdaten-
bank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufsagen-
tur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden.
 

Berufsorientierung für Erwachsene 

Mit dem neuen Online-Tool „New Plan“ unterstützt die Bundes-
agentur für Arbeit Menschen, die bereits im Erwerbsleben ste-
hen, bei ihrer beruflichen (Neu-)Orientierung und Weiterbildung. 
Vor dem Hintergrund der tiefgreifenden Veränderungen am Ar-
beitsmarkt wie etwa der Digitalisierung stehen Beschäftigte vor 

neuen Herausforderungen. Sie müssen sich über ihren beruflichen 
Weg neu und mehr Gedanken machen. Manche von ihnen wissen 
nicht, wie sie sich über ihre Stärken und beruflichen Entwick-
lungsmöglichkeiten klarwerden können. 
Hier greift das neue Onlinetool „New Plan“, das die Bundesagen-
tur für Arbeit im Dezember 2020 in einer ersten Version online 
gestellt hat. New Plan ist zu finden unter www.arbeitsagentur.
de/newplan. 
Innerhalb der Themenfelder „Testen“, „Suchen“ und „Inspirieren“ 
können sich Menschen im Erwerbsleben diesen Fragestellungen 
nähern. Sie können sich in normierten, psychologischen Tests 
Entwicklungsmöglichkeiten zu ihren Softskills, ihrer Motivation 
und Arbeitshaltung zeigen lassen. Außerdem gibt es eine Suche 
nach Weiterbildungsangeboten sowie Informationen zu Berufen, 
Weiterbildungen und Beschäftigungschancen. 
Bis Oktober 2022 werden weitere fachliche Komponenten wie 
z. B. ein Test für Weiterbildungen, ein Stärken-Schwächen-Test 
sowie Erweiterungen der Suchfunktionalitäten zur Verfügung ge-
stellt. In der Säule „Inspirieren“ werden auf Basis statistischer 
Daten berufliche Inspirationen und Ideen bereitgestellt. Denn die 
Frage: „Welche beruflichen Alternativen haben andere Personen 
mit meinem Ausgangsberuf gewählt?“ bewegt viele Menschen 
auf ihrem Weg in die weitere berufliche Zukunft.
 

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert: 

Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen 
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der 
Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 noch bis 31. 
März 2021 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, 
Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch 
die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: min-
destens 83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat sind 
zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gelten sollen. Höchstens 
1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 entrichtet werden. Aber auch 
pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 50 
können mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge ausgleichen 
und ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die Ein-
zahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Rentenver-
sicherungsträger. 
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitations-
leistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht 
man den Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen 
Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminde-
rungsrente. Aber auch die Rendite der gesetzlichen Rentenver-
sicherung kann sich sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen 
zum Beispiel in Höhe von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit 
Ansprüche von 22,12 Euro monatlich brutto gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, 
dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen 
bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzei-
tig wieder auszahlen lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der 
Regel für die Eheleute oder eingetragenen Lebenspartnerinnen 
und -partner ein Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch 
Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung 
befinden, sind durch Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlungen 
in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant sein. 
Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich geltend 
gemacht werden. Dafür muss die Rente im Alter versteuert werden. 
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Ebenso zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in 
den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg stattfinden können, sollten sich Interessierte entweder per 
Video beraten lassen oder sich telefonisch an die DRV wenden 
(Kontaktdaten unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält 
die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vor-
teile«. Die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt 
die freiwillige Beitragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weiter-
gehende Informationen zum Thema Steuern finden Interessierte 
in »Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. 
Die Broschüren können von der Internetseite www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@
drv-bw.de).
 

Das Landratsamt informiert: 

Freie Ausbildungsstelle zum Kaufmann für Digitalisierungs-
management (m/w/d) 
Zum Ausbildungsbeginn September 2021 gibt es beim Landrat-
samt Biberach noch eine freie Ausbildungsstelle zum Kaufmann 
für Digitalisierungsmanagement (m/w/d). 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 
• das Vorantreiben der Digitalisierung im Landratsamt Biberach, 
•  die Planung, Vorbereitung und Durchführung von Arbeitsauf-

gaben mit den spezifischen Prozessen, 
• die Erstellung, Entwicklung und Betreuung von IT-Lösungen, 
• Projektarbeit sowie 
• die Umsetzung und Prüfung von Maßnahmen zur IT-Sicherheit 
und zum Datenschutz. 
Wir erwarten die Mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur. 
Die Bewerberinnen oder Bewerber sollten Freude am Umgang 
mit digitaler Technologie und Rechtsvorschriften haben. Außer-
dem erwarten wir planerisches und organisatorisches Geschick, 
sorgfältiges und genaues Arbeiten sowie logisches und struktu-
riertes Denken. 
Wir bieten eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubil-
dende im öffentlichen Dienst (TVAöD), eine geregelte Arbeitszeit 
sowie eine Gleitzeitregelung. Bei guten Leistungen in der Ausbil-
dung kann eine Übernahmechance in Aussicht gestellt werden. 
Die Tätigkeiten als Kaufmann für Digitalisierungsmanagement 
(m/w/d) sind abwechslungsreich. 
Wer sich für diesen Ausbildungsberuf interessiert, kann sich bis 
zum 31. März 2021 online unter www.bewerbung.biberach.de 
bewerben. 
Mehr zum Landkreis und den Ausbildungsberufen erfahren Sie 
unter www.biberach.de oder unter ausbildung.landratsamt@bi-
berach.de oder unter 07351 52-6460.
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 

Online-Vortrag „Lust auf Heimat – bio, regional rund um‘s Ei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) veranstaltet am Mitt-
woch, 24. März 2021, im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ 
einen Online-Vortrag zum Thema „regional genießen rund um‘s 
Ei“. Die Onlineveranstaltung findet von 19 bis circa 20.30 Uhr 
statt und ist für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kosten-
los. Bei der Veranstaltung geht es darum, die Wertschätzung für 
heimische Produkte und den Dialog zwischen Verbrauchern und 
Erzeugern zu stärken. 

Familie Kobler aus Wain vermarktet Bioland-Eier und die daraus 
selbst erzeugten Produkte wie Nudeln und vieles mehr auf ver-
schiedenen Wochenmärkten, ab Hof und im Lebensmitteleinzel-
handel. Susanne Kobler gibt Einblicke in ihren Bio-Betrieb und 
das Leben ihrer Hühner. 
Im Anschluss gibt Ursula Liske von der Ernährungsakademie Tipps 
zum Umgang und der Verwendung in der Küche. 
Anmeldungen mit Fragen rund ums Ei sind bis Sonntag, 21. März 
2021, an die E-Mail-Adresse post@b-ea.info zu senden. Weitere 
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07351 52-6702.
 

Entlastung für die Seele 

BAGSO-Ratgeber für pflegende Angehörige in aktualisierter 
Neuauflage erschienen 
In Deutschland sind knapp vier Millionen Menschen pflegebe-
dürftig und etwa drei Viertel von ihnen werden zu Hause durch 
ihre Angehörigen versorgt. Viele pflegende Angehörige sehen sich 
enormen Anforderungen gegenüber. Was sind typische Herausfor-
derungen in der häuslichen Pflege? Und wie kann ein gesunder 
Umgang mit den eigenen Kräften gelingen? Antworten gibt die 
Broschüre „Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende 
Angehörige“ der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seni-
orenorganisationen. 
Der Ratgeber zeigt Möglichkeiten der Entlastung auf, gibt eine 
Übersicht über konkrete Unterstützungsangebote und ermutigt 
dazu, rechtzeitig Hilfen von außen in Anspruch zu nehmen. Ein 
eigenes Kapitel ist hilfreichen Angeboten in Zeiten von Corona 
gewidmet. 
Die Broschüre „Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende 
Angehörige“ liegt in 9., völlig aktualisierter Auflage als Druckver-
sion und als Hörbuch vor. Die Publikation wurde in Zusammenar-
beit mit der Deutschen PsychotherapeutenVereinigung erstellt. 
Die Neuausgabe wurde vom Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend gefördert. 
Der Ratgeber kann kostenlos über die Website der BAGSO be-
stellt oder dort als barrierefreies pdf-Dokument heruntergela-
den werden. 
www.bagso.de 
Das barrierefreie Hörbuch im DAISY-Format kann in der BAGSO-Ge-
schäftsstelle per E-Mail bestellt werden: bestellungen@bagso.de 
  
Über die BAGSO 
Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorgani-
sationen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 
Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 
möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. In der 
BAGSO sind rund 120 Vereine und Verbände der Zivilgesellschaft 
zusammengeschlossen, die von älteren Menschen getragen wer-
den oder die sich für die Belange Älterer engagieren.
 

„Die Sonne schickt uns keine Rechnung – 
eigenen Photovoltaik-Strom erzeugen“ 

Online-Veranstaltung via Zoom 
Mittwoch, 17.03.2021 19.00 – 20.30 Uhr 
Referent: Michael Maucher, Energieagentur Biberach 
Moderation: Jana Slave, BUND-Regionalverband Donau-Iller 
Die Sonne stellt uns täglich ein riesiges Energiepotential zur 
Verfügung, das noch viel zu wenig genutzt wird. Abgesehen da-
von, dass der Umstieg auf Erneuerbare alternativlos ist, lohnt 
es sich für jeden Einzelnen wegen rasant gefallener Preise für 
Photovoltaik-Anlagen nach wie vor, auf eigenen Dachflächen 
Strom zu erzeugen. 
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Mit einer Photovoltaik-Anlage können Sie ihren eigenen Strom 
vom Dach erzeugen. Um den Sonnenstrom auch zeitversetzt 
nutzen zu können und den Eigenverbrauch zu erhöhen, gibt es 
immer neuere Möglichkeiten. Beispielweise die Nutzung von 
Batteriespeichern oder die Kombination der Photovoltaik-An-
lage mit Elektromobilität. Bei dem Vortrag der Energieagentur 
Biberach erhalten Sie Informationen dazu, was bei der Planung 
und Umsetzung alles zu beachten ist und welche Möglichkeiten 
wirtschaftlich sinnvoll sind. Infos wird es auch zu Bestandsan-
lagen geben, die aus der EEG-Förderung fallen. 
Individuelle Fragen werden von Herr Maucher gerne im Anschluss 
an den Vortrag beantwortet. 
Der BUND-Regionalverband ist in Kooperation mit dem Photovol-
taiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer Initiativkreis nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung e.V. sowie der Regionalen Energieagentur 
Ulm bzw. der Energieagentur Biberach Träger der Veranstaltungs-
reihe im Alb-Donau-Kreis und Landkreis Biberach. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. Der Link zum 
Einloggen in das Zoom-Online-Tool wird zusammen mit einer An-
leitung bis spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung verschickt. 
Anmeldung unter bund.ulm@bund.net oder 0731-66695 
Betreff: Anmeldung Online-Vortrag PV 17.03.2021 
Anmeldeschluss 17.03.2021; 14 Uhr
 

Verband Katholisches Landvolk  

Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit Webex statt am Samstag, 
27.03.2021 von 9:00 – 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 
12:30 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-Mit-
glieder 
Anmeldung bis Freitag, 19. März 2021 mit E-Mail-Adresse bit-
te bei: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
458-0, E-Mail: vkl@landvolk.de 
•  Nach Eingang der Gebühr erhalten Sie den Link für das Semi-

nar. 
  
Programm 
Samstag, 27. März 2021 
ab 8:30 Uhr Technik-Check 
09:00 Uhr „Familiäre und betriebswirtschaftliche Fragen“ 
 Referent: Michael Wehinger, landwirtschaftlicher 

Familienberater (Verband Katholisches Landvolk, 
Stuttgart) 

kleine Pause 
10:45 Uhr „Soziale Sicherung“ 
 Sozialreferent: Maximilian Brandner, Landesbauern-

verband Stuttgart 
12:30 Uhr Mittagessen 
13:30 Uhr „Steuerfragen bei Hofübergabe und Hofauflösung“ 
 Referentin: Christine Schmitt, Osterburken, Steuer-

beraterin (Buchstelle Landesbauernverband Baden 
Württemberg GmbH, Seehof 1, 97944 Boxberg) 

kleine Pause 
15:15 Uhr Einleitung: „Gerichtliche Betreuungsverfahren sowie 

General- und Vorsorgevollmacht und die Patienten-

verfügung“: 
 „Eheliches Güterrecht, Erbrecht und Eckpunkte eines 

Hofübergabevertrags“ 
 Referent: Marcel Grau, Notar aus Bad Mergentheim 
17:00 Uhr Ende 
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RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Gemeinde Kirchberg
       -Landkreis Biberach-

Für unsere nigelnagelneue Kindertagesstätte mit teiloffenem 
Konzept suchen wir ab 01.09.2021

zwei Erzieher/innen oder Kinderpfleger/innen bzw. 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

einmal in Vollzeit und einmal in Teilzeit 
(ca. 65 %, ggf. ab sofort), jeweils unbefristet.

 
Für nähere Informationen steht Ihnen unsere Kindergarten- 

leiterin Frau Melanie Lang unter Tel.: 07354/937302 zur 
Verfügung. Mehr Infos unter www.kirchberg-iller.de

     

Gemeinde     
         -Landkreis Biberach- 
 
Für unsere nigelnagelneue Kindertagesstätte mit teiloffenem Konzept 
suchen wir ab 01.09.2021 
 
zwei Erzieher/innen oder Kinderpfleger/innen bzw. pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 
 
einmal als Gruppenleitung und einmal als weitere Fachkraft
Vollzeit und unbefristet. 
  
Für nähere Informationen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Frau 
Melanie Lang unter Tel: 07354/937302 zur Verfügung. 
www.kirchberg-iller.de 
  

Gefl ügelverkauf auf Vorbestellung
Auslieferung 30.3. 27.4. 26.5. 22.6. 
20.7. 17.8. 14.9. 12.10.
Gefl h. Schulte (vorm. Bohun)
Bitte mindestens eine Woche vorher anrufen.
Tel. 07424/1656 (Auto) 0171/3306707 (Bohun)
Bitte ausschneiden und aufbewahren!

Sehr geehrte Kunden,

in KW 13 erscheint das Mitteilungsblatt 
Ochsenhausen in Vollverteilung.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance, mit Ihrer Anzeige 
jeden Haushalt in Ochsenhausen zu erreichen.

Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne.

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-72

Vollverteilung
in Ochsenhausen

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 
und unbefristet eine/-n

Physiotherapeut-/in (m/w/d)
in Voll-/oder Teilzeit.

Wir bieten: sehr gute Vergütung inkl. Fahrtgeld
 großzügiger Urlaubsanspruch
 flexible Arbeitszeiten 
 Beteiligung an Fortbildungskosten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
Physiotherapie Römmich, Kronenstraße 1 in 88437 Maselheim.
Gerne auch per Mail an: andreas.roemmich@web.de

Auch für Berufsanfänger/in und Wiedereinsteiger/in geeignet!

Weitere Info unter www.physiotherapie-roemmich.de

wachsen reifen mitnehmen

Kindergarten St. Martin
miteinander wachsen

Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für 
ihren 2- gruppigen Kindergarten St. Martin in Hauerz eine 

pädagogische Fachkraft gemäß §7 KiTaG zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt mit einem Beschäftigungsumfang von 47,25% 

Als Erzieher/in werden Sie nach der Entgeltgruppe S8a vergütet.

Nähere Informationen erhalten Sie unter: http://jobs.drs.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 20.03.2021 an das Kirchliche Verwaltungszentrum Allgäu-
Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 
88353 Kißlegg, z.Hd. Frau Simone 
Zähringer, szaehringer@kvz.drs.
de. Für Fragen zum Kindergarten 
steht Ihnen die Kindergartenleiterin 
Frau Anja Halder unter der Tel. 
07568/747 gerne zur Verfügung.

WIR SIND UMGEZOGEN!
Integio Gebäudetechnik GmbH 
Ab sofort sind wir in unseren neuen Räumlichkeiten in 
Ochsenhausen für Sie da mit unserem fachmännischen 
Rundum-Service im Bereich Gebäudetechnik für 
Privat- und Firmenkunden: 

• Heizungs- und Lüftungsbau
Erstellung von Neuanlagen, Sanierung & Austausch 
sowie Reparatur & Wartung von bestehenden Anlagen.

• Badgestaltung und Sanitärinstallation
Gestaltung und Bau von Bädern im Neubau und in 
der Sanierung (auch barrierefreie Lösungen) sowie 
sämtliche Sanitärinstallationen.

• Kälte- und Klimatechnik
Erstellung von klimatechnischen Anlagen zur 
Raumklimatisierung.

Matthias Dziadek und sein Team freuen sich darauf, 
als kompetenter Partner in der Region Ihre Anfragen zu 
realisieren und Ihre Wünsche zu verwirklichen!

Integio Gebäudetechnik GmbH
Kolpingstraße 28 · 88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 94793-0 · info@integio.de
www.integio.de

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


